
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.02.2023 (23:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Güntersleben : TSV Rottendorf 1869 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:00 Uhr

Dürr bleibt gegen den TSV Güntersleben ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV Rottendorf 1869 in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TSV Güntersleben durch. Das Spiel am
Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 15. Saisonspiel mussten die Gäste dabei
auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Stieber / Rieß
letztlich parat, um Rachor / Kopala final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Kilian / Schönitz gegen Dürr /
Müller. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:
3 endete wenig später das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Lothar Stieber und Harald Dürr aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Kristoffer Rieß verlor anschließend seine Partie
gegen Johannes Rachor unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Beim Stand
von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein aufgrund der TTR-
Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Thomas Kilian beim 11:7, 8:11, 11:5, 8:11, 11:9
gegen Rainer Müller zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Peter Kopala zunächst nicht gut aus, so gewann Daniel
Schönitz im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Beim Stand von 2:4
gingen die Spitzenspieler des TSV Güntersleben und des TSV Rottendorf 1869 in die Box. Lothar
Stieber gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Johannes Rachor eher ungefährdet mit 3:0. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Harald Dürr war für Kristoffer Rieß am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Thomas
Kilian gegen Peter Kopala, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Peter Kopala jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich
verschossen war. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam
vorzeitig fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Daniel Schönitz eine Vier-Satz-Niederlage gegen Rainer Müller kassierte.
Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV
Rottendorf 1869.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.02.2023 gegen
den SB Versbach V, während der TSV Rottendorf 1869 am 03.03.2023 gegen die TG Zell 1862 II
antritt.

 Statistik:
 TSV Güntersleben

Doppel: Stieber / Rieß 0:1, Kilian / Schönitz 0:1 
Einzel: L. Stieber 1:1, K. Rieß 0:2, T. Kilian 1:1, D. Schönitz 1:1 

 TSV Rottendorf 1869
Doppel: Rachor / Kopala 1:0, Dürr / Müller 1:0 
Einzel: J. Rachor 1:1, H. Dürr 2:0, P. Kopala 1:1, R. Müller 1:1
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